
Axians Infoma

Update erleichtert den Arbeitsalltag

[04.09.2020] Vollständig digitale Arbeitsprozesse gelingen mit dem Update 19.2
der integrierten Gesamtlösung Infoma newsystem. Beispielsweise vereinfachen
Mobile Zählererfassung, ein Einsatzplan in der Mobilen Datenerfassung sowie
das Modul Kalender & Planung den Arbeitsalltag in Bauhöfen und kommunalen
Betrieben.

Mit dem Update 19.2 von Infoma newsystem (wir berichteten) präsentieren sich auch die integrierten

Fachverfahren Liegenschafts- und Gebäudemanagement sowie Kommunale Betriebe mit weiteren

Highlights für die Umsetzung vollständig digitaler Arbeitsprozesse. Wie das Unternehmen Axians Infoma

mitteilt, sorgt neben neuen Funktionalitäten unter anderem die App Mobile Zählererfassung ab sofort für

noch mehr Komfort im täglichen Geschäft der kommunalen Gebäudewirtschaft. Den Mitarbeitern von

Bauhöfen und kommunalen Betrieben sollen der Einsatzplan in der App Mobile Datenerfassung und das

Modul Kalender & Planung den Arbeitsalltag erleichtern. Bisher sei das regelmäßige Ablesen der Zähler im

kommunalen Gebäudebestand mit hohem Aufwand verbunden gewesen, da Excel-Listen oder Zählerlisten

auf Papier geführt werden mussten, berichtet Axians Infoma. Nun ermögliche die App Mobile

Zählererfassung im integrierten Liegenschafts- und Gebäudemanagement den Ablauf auf digitalem Wege.

Vorbereitet in Infoma newsystem und auf die mobilen Geräte übertragen, sollen mechanische oder digitale

Gas-, Wasser- und Stromzähler sowie Zählerstände jetzt mithilfe einer intelligenten automatischen

Bilderkennung der Kamera abgelesen werden. Das gehe sowohl online als auch offline, für den Fall, dass

kein Netz oder WLAN verfügbar ist. Für die Weiterverarbeitung stünden die erfassten Daten im integrierten

Energiemodul direkt bereit. Auf diese Weise lasse sich einfach und komfortabel eine regelmäßige,

planbare Überwachung des Energieverbrauchs zur Erreichung energetischer Einsparziele durchführen.

Miteinander integrieren

Auch für das Fachverfahren Kommunale Betriebe habe beim Update 19.2 die weiterführende

Digitalisierung im Mittelpunkt gestanden. So sollen sich das Modul Einsatzplanung und die App Mobile

Datenerfassung (MDE) jetzt für einen komplett digitalen Ablauf miteinander integrieren lassen. Dabei

würden die Einsatzplanungen aus dem Kernsystem Infoma newsystem als Arbeitsplan eins zu eins in der

MDE-App angezeigt. Die direkte Leistungserfassung mit Übernahme von Auftrag, Datum und Ressourcen

sei möglich. Die Bereitschaftsplanung mit automatischer Erzeugung der Lohnarten übernehme das neue

Modul Planung & Kalender – als Spezialvariante mit Darstellung über den Kalender. Alle Arten von

Bereitschaftseinsätzen würden sich so detailliert und professionell planen lassen. Direkt aus dem Kalender

heraus könnten aus den geplanten und erfolgten Bereitschaften auf Tastendruck die passenden Lohnarten

für die monetäre Vergütung der Bereitschaft erzeugt werden. Der Anwender erhalte damit ein vollständig

durchgängiges digitales Paket. Hoch automatisiert stamme alles aus einem Guss. Ein weiteres Glanzstück

der Lösung sei die Visualisierung von abgelaufenen Qualifikationen. Hier könnten in einer eigenen

Kalendervariante kritische Termine visualisiert werden. Das heißt: auf Basis von bereits mit Ablaufdatum

und Nachprüfpflicht hinterlegten Daten zu den Qualifikationen der Mitarbeiter zeigt eine Auswertung

taggenau an, bei welchem Mitarbeiter welche Qualifikation abläuft und wer eine Nachschulung benötigt,

berichtet das Unternehmen.
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